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PRESSEINFORMATION


Wien, am 28. Juli 2008

TELE ECO: Energiemanagement mit System
Intelligentes Überwachungssystem hilft Energiekosten zu senken
Mit dem Energiemanagementsystem ECO bietet TELE gewerblichen Stromkunden die Möglichkeit, teure Lastspitzen zu vermeiden und so die Energiekosten zu senken. Der EcoSys-Spitzenlastwächter überwacht dazu alle relevanten Verbraucher und koordiniert deren gleichzeitigen Betrieb. Dabei schaltet die intelligente Steuerung unkritische elektrische Verbraucher, die nicht laufend betrieben werden müssen, kurzfristig zurück oder ab, wenn hohe Lastspitzen zu erwarten sind. So lässt sich die maximal bezogene Leistung deutlich reduzieren, ohne die Funktion des Gesamtsystems zu beeinträchtigen. Mit ECO von TELE sind Einsparungen bei den Stromkosten bis 30 Prozent umsetzbar.
Gewerbliche Stromtarife setzen sich aus einem Leistungs- und einem Arbeitstarif zusammen. Während sich der Arbeitstarif nach dem Verbrauch richtet, kalkulieren die Energieversorger den Leistungstarif auf Basis der bezogenen Lastspitzen. Kosten, die durch Verbrauchsspitzen beim gleichzeitigen Betrieb elektrischer Geräte und Anlagen entstehen, lassen sich durch eine intelligente Steuerung einfach vermeiden: mit dem Energiemanagementsystem ECO von TELE. Denn EcoSys und die EcoGate-Module steuern Verbraucher, die problemlos für bestimmte Zeit abgeschaltet werden können – wie beispielsweise eine elektrische Raumheizung oder die Warmwasseraufbereitung – und reduzieren deren Leistungsaufnahme oder schalten sie kurzfristig ab, wenn hohe Lastspitzen zu erwarten sind. Prozesskritische Anlagen werden vom Energiemanagement ausgenommen. Sobald das Gesamtsystem wieder weniger Leistung aufnimmt, schaltet ECO die leistungsreduzierten Geräte schrittweise wieder zu. Damit wird der Stromverbrauch „träger“ Verbraucher in Perioden mit geringer Leistungsaufnahme verschoben. Das Ergebnis ist ein gleichmäßigerer Strombedarf, der kostenintensive „Ausreißer“ bei Lastspitzen vermeidet. „Die steigenden Strompreise verlangen nach intelligenten Energiemanagementsystemen, mit denen die Unternehmen ihre Betriebskosten senken können. Mit EcoSys und den EcoGate-Modulen kann man teure Lastspitzen wirkungsvoll abfangen“, erklärt Christian Lechner, Geschäftsführer von TELE.

Kosten einsparen durch intelligente Verbrauchsüberwachung
Das Energiemanagementsystem ECO überwacht den Stromkonsum der einzelnen Verbraucher und steuert den Zeitpunkt des Betriebs nach festgelegten Prioritäten. Zur Regelung wertet ECO die Leistungsimpulse des EVU-Zählers aus und berechnet daraus den Verbrauchstrend für das aktuelle Intervall. Dabei nutzt der EcoSys-Spitzenlastwächter den Synchronisationsimpuls des Zählers oder generiert den Impuls eigenständig über die interne Echtzeituhr. Sobald der errechnete Verbrauchstrend über den am Gerät eingestellten Soll-Wert steigt, startet ECO die Regelung. Über die Relaisausgänge werden zuvor definierte Geräte des überwachten Netzes solange ausgeschaltet, bis der Verbrauchsmittelwert unter dem Soll-Wert liegt. Dabei können den Verbrauchern unterschiedliche Prioritäten zugewiesen werden, um diese je nach ihrer Wichtigkeit vom Netz zu nehmen. Zusätzlich lassen sich pro Ausgang maximale und minimale Ausschaltzeiten sowie eine minimale Wiedereinschaltzeit einstellen. Über die EcoGate-Erweiterungsmodule können bis zu 64 unterschiedliche Verbraucher oder Verbrauchergruppen überwacht und geschaltet werden.
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten
Durch seinen modularen Aufbau ist ECO für viele Anwendungsgebiete einsetzbar, die von Gastronomie- und Hotelbetrieben über alle Industriezweige bis hin zu Schwimmbädern und Freizeitanlagen reichen. ECO kann überall dort die Stromkosten reduzieren, wo beispielsweise Boiler, Heizungen, Klimaanlagen, Handtuchtrockner, Pumpen (Intervallbetrieb) oder Gastronomieausstattungen (Tellerwärmer, Kühlaggregate etc.) in Betrieb sind. Dabei ermöglicht das vergleichsweise kostengünstige Energiemanagementsystem ECO Kosteneinsparungen von bis zu 30 Prozent.
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Lastspitzen bei einem ungeregelten Lastprofil
Geregeltes Lastprofil mit gleichmäßigerem Verbrauch
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Mit ECO von TELE können leistungsgemessene Stromkunden teure Lastspitzen vermeiden

Die Bilder können Sie unter www.press-n-relations.com im Anhang des dort veröffentlichten Pressetextes herunterladen.
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Über TELE

TELE wurde 1963 als Familienunternehmen in Wien gegründet und gilt als Pionier in der Überwachungstechnologie. Das Unternehmen bietet eine umfassende, branchenübergreifende Palette an Automatisierungs-Komponenten im Bereich Überwachungstechnologie. In Österreich nimmt TELE mit 60 Prozent Marktanteil bei Zeitrelais eine führende Position ein. Im Jahr 2007 erwirtschaftete das Unternehmen 15 Millionen Euro, davon entfielen knapp 11,4 Millionen Euro auf das Exportgeschäft. Neben dem Standort Wien mit über 100 Mitarbeitern in den Bereichen Entwicklung und Produktion gehören Niederlassungen in Deutschland und Großbritannien sowie ein internationales Netz von über 50 Handelspartnern zur TELE Gruppe.
